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Verhandlungsschrift 
 
 
über die am Mittwoch, den 30. Dezember 1964 um 20.00 Uhr im Gemeindeamt unter Vorsitz des 
Bürgermeisters Albert Rauch abgehaltene Sitzung der Gemeindevertretung Schlins. 
 
Anwesend: Bürgermeister, 2 Gemeinderäte, 12 Gemeindevertreter. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tagesordnung 
 
 

1. Verlesung und Genehmigung der Verhandlungsschrift der letzten Sitzung 
 

2. Berichte des Bürgermeisters 
 

3. Erweiterung der Wasserversorgungsanlage Betfall [Bettfall] lt. Vorschlag Dipl. Ing. 
Tschütscher 

 
4. Rekurs Oskar Rauch jun., Schlins 138, gegen den Beschluss der Gemeindevertretung vom 

18.9.1964 
 

5. Vergabe einer Straßenarbeiterstelle 
 

6. Personalangelegenheit in vertraulicher Sitzung  
 

7. Ansuchen um Spenden. 
a) Gesangsverein Eintracht Schlins – Röns 
b) Sprachheilheim Carina 
c) Vorarlberger Blindenbund Feldkirch 

 
 
 

8. Allfälliges 
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Beschlüsse und Berichte 
 
 
 
 
 
Zu 1) Die Verhandlungsschrift der Sitzung vom 20.11.64 wird verlesen und ohne Einwand 
angenommen. 
 
 
 
 
Zu 2.) Der Bürgermeister berichtet über die verschiedenen Bautätigkeiten in der Gemeinde, über 
die bevorstehende Fertigstellung des Vertrages zwischen ÖBB und Gemeinde bezüglich 
Bahnhaltestelle Schlins, über das Einlangen einer bedeutenden Spende vom österreichischen 
Schwarzen Kreuz zur Fertigstellung des Gefallenen-Ehrenmales und über die verschiedenen 
Vorbereitungstermine der Gemeindewahlen am 4. April 1965. 
 
Anschließend an die Berichte dankt der Bürgermeister allen Gemeindevertretern und 
Gemeindebediensteten für die gute Zusammenarbeit im abgelaufenen Jahre und wünscht ihnen und 
ihren Familien für das kommende Jahr Glück, Gesundheit und Zufriedenheit. GV Egon Espen dankt 
dem Bürgermeister Albert Rauch für sein bereitwilliges Einspringen nach dem Tode des 
Bürgermeisters Bösch im April d. J. und für seine Arbeit, die er zum Wohle der Gemeinde geleistet 
hat. 
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Zu 3) Die Gemeindevertretung beschließt, die zu erstellende Wasserleitung ins Betfall (Variante A) 
insoweit abzuändern, daß die Leitung nicht das Grundstück des Leonhard Walter durchschneidet, 
sondern daß die Trasse entlang der Quadernstraße bis zur Trasse entlang der Quadernstraße bis zur 
Brücke und anschließend dem Betfallweg entlang geführt wird. 
 
Wenn keine unvorhergesehenen Schwierigkeiten auftreten, soll die Leitung außerdem bis zur 
Südoststrecke der Gp. Nr. 1170/3 (Besitzer Erwin Sonderegger) nach den Plänen von Dipl. Ing. 
Tschütscher erweitert werden. Die beabsichtigte Besichtigung durch Tschütscher und 
Gemeindevertreter an Ort und Stelle soll diesbezüglich Klärung schaffen. 
 
 
 
 
Zu 4) Nachdem die beschlossene Besichtigung nicht durchgeführt wurde, wird dieser Punkt vertagt. 
 
 
 
 
Zu 5) Josef Hinteregger in Schlins 72 wird auf Grund seiner Bewerbung mit 1.1.1965 als 
Straßenmeister eingestellt. 
 
 
 
 
Zu 6) In vertraulicher Sitzung wird eine Personalangelegenheit erledigt. (S. Jenni, Einstufung in 
Gehaltsstufe 6 ab 1.1.1965) 
 
 
 
 
Zu 7) Spenden erhalten: 
 
der Gesangsverein Eintracht Schlins / Röns     S         1.000.- 
das Sprachheilheim Carina       S 300.- 
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Der Vorarlberger Blindenbund       S    300.- 
 
 
 
 
 
Schluß der Sitzung um 00.45 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Schriftführer       Der Bürgermeister:  
Siegfried Jenny        Albert Rauch 
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